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Ist es inderheutigenZeit, inderne-
gative Schlagzeilen, Krisenszena-
rien, Verunsicherung und Ängste
zumAlltaggehören,überhaupt zu-
lässig, das Jetzt und Heute zu ge-
niessen und etwas Freizeitspass zu
haben?Persönlichbinichüberzeugt,
dassesgeradeinschwierigenZeiten
sehrwichtigist, sichzuentspannen,

sich etwas zu gönnen, sich und sei-
nenNächsten etwasGutes zu tun.

Füreinemöglichst schnelleErho-
lung der Wirtschaft und vor allem
vonuns selber, ist esnotwendig,ne-
benpersönlichemSpassauchunse-
re Freizeitangebote zu nutzen. Sei
es im Gastrobereich, von touristi-
schen Anbietern, Events und Ver-
anstaltungen,Museumsbesucheetc.
undsomitdenKonsumankurbeln.

Aber wie denn, wenn dazu die
Mittel fehlen? Ein Tipp für viel Frei-
zeitspass zu äusserst attraktiven
Preisen. ImerstenQuartal2009be-
nutzten über 240 000 Freizeitkun-

den ein RailAway-Kombi-Angebot;
so vielewienochnie zuvor.

RailAway ist ein Freizeit-Ideen-
lieferant und eine Inspirations-
quelle für Tages- und Halbtages-
ausflügemitKombi-Angeboten.Die
Ermässigung der Angebote beträgt
10 bis 30 Prozent. Besonders at-
traktiv für Familien, denn Kinder
mit Juniorkarte reisen gratismit.

Über 650 touristische Leistungs-
träger und 150 Veranstaltungs-
partner in der ganzen Schweiz sor-
genmitunsfürvielFreizeitspassund
trotzen der Krise, damit es uns per-
sönlichheute etwasbesser geht.

Freizeitspass inderKrise?!
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